
Protokoll 
14. Sitzung des Kreisvorstandes 30.06. 2008 

Wolmirstedt, Bürgerhaus, 18:00 Uhr 

 
Teilnehmer:    Klaus Czernitzki Manfred Nörthen  
    Dirk Dietz  Jürgen Ohst 
    Wilfried Futh  Thomas Penner   
    Horst Lux  Roswitha Schulz   
            
  Gäste:  Guido Henke, Inka Lautner, Thomas Spellsberg, 
      
Es fehlten entschuldigt: Doreen Hildebrandt, Susan Bonath, Brigitte Böttcher,  
    Petra Schubert, Gudrun Tiedge,   
Es fehlten  
ohne Entschuldigung:  Heiko Bach,  Heide Schüler, Petra Hort 
 
 
TOP 1  Begrüßung und Protokollkontrolle  
• Der Kreisvorsitzende weist noch einmal ausdrücklich auf das Abstimmungsergebnis im 

Punkt 3 (Finanzen) des Protokolls vom 2.6.2008 hin. 
• Es gab keine Änderungs- bzw. Ergänzungshinweise zum Protokoll  
 
 
TOP 2 Neues aus Land und Bund 

• Guido Henke berichtet von der Landtagssitzung  
� Aktuelle Debatte zur Unternehmensstruktur und zu den Arbeitsbedingungen in 

Sachsen – Anhalt 
� 4 Tagesordnungspunkte beschäftigten sich direkt oder indirekt mit dem Abbau 

von Grundrechten  
� Debatte zum Stadtumbau 
� Fragestunde zum PPP Projekt Justizvollzugsanstalt Burg 
� Berichterstattung in der Presse stellt die Debatten nicht realistisch dar 

 
• Klaus Czernitzki berichtet von der Konstituierung des Landesausschusses 

� Teilnehmer aus dem Kreisverband: Ralf Peter Weisheit, Eva Strube, Klaus 
Czernitzki, Michael Lautner  

� Frank Baier, WK Mitarbeiter von Petra Sitte, zum Vorsitzenden gewählt 
� Nächste Sitzung des LA am 13. September 2008 mit Beratung des 

Themenplanes  
• Klaus Czernitzki berichtet von der Klausurberatung des Landesvorstandes mit den 

Kreisvorsitzenden 
� Auswertung Bundesparteitag 
� Situation in den Kreisen, Schwierigkeiten beim Finden der neuen Strukturen (in 

der Börde weniger) 
� Grundkonzept des Antrages zum Landesparteitag Landesentwicklung unter 

dem Aspekt der Daseinsvorsorge (Guido Henke erläuterte kurz den Inhalt) 
� Zwischenbericht des Arbeitsausschusses Parteireform /Wahlkampfführung 

und –finanzierung  
� Mitgliederentwicklung im Landesverband 

 



� Diskussion zur Finanzierung des Landesverbandes 
� Vorbereitung auf das Wahljahr 2009 (s. TOP 4) 

• Klaus Czernitzki berichtet vom Workshop zur Rentenkampagne 
� Gut besuchte Veranstaltung mit hoher Qualität 
� Viel Hintergrundwissen wurde vermittelt 
� Wird mit Akteuren an den Ständen noch konkreter ausgewertet 

 
 
 
TOP  3 Arbeitsplan 2. Halbjahr 2008 

� Der Arbeitsplan lag schriftlich vor 
� Der Termin für die KV Sitzung Ende August wird auf Montag, 1. September, gelegt. 
� Der Arbeitsplan wird bei Bedarf durch aktuelle Themen ergänzt 

Die anwesenden Vorstandsmitglieder nahmen den Arbeitsplan einstimmig an.   

 
 
TOP 4  Kommunalwahl 2009 

• Das Kreiswahlteam besteht derzeit aus Klaus Czernitzki und Wilfried Futh 
• Sie haben die Aufgabe in ihr Team mindestens  eine Person je Region (WZL, OC, Oebis, 

WMS, HDL, Niedere Börde) bis September zu integrieren 
• Ab sofort  wird die Suche nach Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahl 

intensiviert 
• Mit der Erfahrung der Wahlen zum Kreistag, Landrat  und Bürgermeister wird 

eingeschätzt, dass die Wahlausgaben 2009 im fünfstelligen Bereich liegen werden. 
• Zur Deckung  sind alle (insbesondere Mandatsträger) aufgerufen, auf den 

Kommunalwahlfonds des Kreisverbandes zu spenden 
Kontoinhaber:     Die Linke Sachsen Anhalt 
Spendenkonto:   118825902 
BLZ:                  81070024  
Institut:              Deutsche Bank 
Zweck:              Kommunalwahlfonds KV Börde 
 
 
TOP 5 Aus den Fraktionen und Basisorganisationen 

• Manfred Nörthen berichtet aus der Kreistagsfraktion von einer Tagung mehrerer 
Ausschüsse zur Frage ÖPNV und Zusammenarbeit mit dem Jerichower Land; im Stadtrat 
Oschersleben gibt es Probleme mit der Kommunalaufsicht und dem geplanten Bau der 
neuen Sporthalle. 

• Wilfried Futh berichtet von der ersten Mitgliederversammlung seit langem in 
Oschersleben 

• Horst Lux: Mitgliederversammlung in Klein Wanzleben am 1. Juli 
• Inka Lautner: Letzte MV der BO Wolmirstedt wertete mit Wulf Gallert den Bundesparteitag 

aus und beschäftigte sich mit Kandidaturen zur Kommunalwahl 
• Roswitha Schulz: Stadtentwicklungskonzept von Haldensleben wird überarbeitet; 

Stadtratsitzungen werden derzeit durch viele GO Anträge, persönliche Angriffe und 
Kommunalaufsichtsbeschwerden von einigen wenigen Stadträten bestimmt 

• Jürgen Ohst: In Abwesenheit von Jürgen beschloss der Gemeinderat Druxberge, den Weg 
der Einheitsgemeinde  zu gehen, ohne dass  potentielle Partner in Aussicht sind. 



• Thomas Spellsberg: Regt einen regelmäßigen Erfahrungsaustausch der Kreisverbände zu 
Privatisierungsvorhaben der öffentlichen Daseinsvorsorge und Gegeninitiativen an  

• Thomas Penner: Berichtet von der Bürgerbefragung in Glindenberg, die sich mit großer 
Mehrheit für ein Zusammengehen mit der Stadt Wolmirstedt und gegen Magdeburg 
ausgesprochen hat 

 
 

TOP 6 Termine und Sonstiges 

• Donnerstag 3.7. 2008 18:00 Uhr KIZ Magdeburg,  Beratung zur „Politischen Bildung“ 
• Donnerstag 3.7. 2008 19:00 Uhr „Linkskurve“ Magdeburg, Diskussion zum 

Landesentwicklungskonzept der Fraktion mit Wulf Gallert 
• Nächster Friedensweg: Sonntag 6.7. , 14:00 Uhr Haldensleben(Hütten) 
• Nächste Kreisvorstandssitzung: Montag 28.7.2008,18:00 Uhr Haldensleben, Ritterstr.1 
 
 
 
 
 
 


